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Redaktionsschluss für die 

nächste Gemeinde-Info: 

Montag, 

12. November 2018 

Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

 Vorwort 

 Das Team im Kindergarten 

 Verkehrsangelegenheiten 

 Gratulationen 

 Unser Trinkwasser 

 Schulprojekt Calendula 

 FFW Arnsdorf 

 Eröffnung Friedensweg 

 Ferienprogramm 

 Blumenschmuckwettbe-

werb 

 Spende Fa. Sonnenmoor 

 Feuerwehrjugend 

 Regionalverband Flachgau 

Nord 

 Ortsbäuerinnenwahl 

 Übergabe Lederhose an 

BGM a.D. Grießner 

 Firmenpräsentationen 

 Stellenausschreibung 

 Volksschule Arnsdorf 

 Veranstaltungshinweise 

 Aus unseren Nachbarge-

meinden 

Aus dem Inhalt: 

Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 

Liebe Lamprechtshausenerinnen,  
liebe Lamprechtshausener! 

Es ist kaum zu glauben, wie schnell die Zeit 

vergeht! Ich übe nun seit gut einem Jahr das 

Amt der Bürgermeisterin aus. Mein Tagesab-

lauf besteht aus vielen Aufgaben und Termi-

nen, die mir Freude bereiten, die aber zum 

Teil auch mit großen Herausforderungen ver-

bunden sind. Abwechslungsreich, vielfältig, 

interessant und erfüllend – so ließe sich mei-

ne Arbeit in kurzen Worten beschreiben! Zahl-

reiche Begegnungen mit Menschen haben das abgelaufene Jahr berei-

chert und meine Tage jedes Mal aufs Neue interessant gestaltet. Be-

danken möchte ich mich bei allen Wegbegleitern in der Gemeinde und 

im öffentlichen Leben – auch bei meiner Familie - die mich bisher bes-

tens unterstützt haben und mir stets zur Seite stehen, verbunden mit 

der Bitte auf weitere gute Zusammenarbeit! 

In der Gemeindeinfo vom September 2018 stellten sich die Bedienste-

ten des Amtes vor. Dieses Mal ist das Personal in unseren Kinderbe-

treuungseinrichtungen an der Reihe. In unserem Kindergarten werden 

derzeit 123 Kinder in fünf Gruppen betreut. Im Gebäude ist weiters ei-

ne Mittagsgruppe eingerichtet, in der 19 Volksschüler das Mittagessen 

einnehmen und bis um 14.00 Uhr eine Betreuungsmöglichkeit vorfin-

den. Eine Alterserweiterte Gruppe mit 15 Kindern ergänzt das Angebot. 

In den beiden Krabbelgruppen, welche im vorigen Jahr die neuen 

Räumlichkeiten beziehen konnten, werden insgesamt 12 Kinder be-

treut. Als familienfreundliche Gemeinde wollen wir die Eltern bestmög-

lich unterstützen und sind bemüht, die benötigten Betreuungsplätze 

anzubieten. Mehr Informationen über die Kinderbetreuung erhalten Sie 

auf der Homepage des Kindergartens unter 

www.kindergarten.lamprechtshausen.at. 

Ich wünsche allen Interessierten Zeit, diese Gemeindeinfo durchzule-

sen und möchte schon heute zu einer Veranstaltung einladen: Die Seni-

orenweihnachtsfeier der Gemeinde findet heuer bereits am Samstag, 

dem 1. Dezember 2018 statt! 

Die Gemeinde-Info finden  

Sie auch unter 

www.lamprechtshausen.at 

Die Gemeinde Lamprechtshausen lädt alle Seniorinnen und Senioren  

zur Seniorenweihnachtsfeier am Samstag, 01. Dezember 2018 um 12.00 Uhr  
im Turnsaal der NMMS Lamprechtshausen recht herzlich ein! 

http://www.kindergarten.lamprechtshausen.at
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Astrid Köttstorfer 

Kindergartenleiterin 

beschäftigt seit 1. September 1985 

Christina Dutzler 

Kindergartenpädagogin-Krabbelgruppe 

beschäftigt seit 11. November 2017 

Tamara Eder 

Kindergartenhelferin 

beschäftigt seit 28. April 2008 

 

Doris Fersterer 

Kindergartenhelferin 

beschäftigt seit 2014 

Karin Gratzer 

Kindergartenpädagogin 

beschäftigt seit 1994 

Alina Hofer 

Kindergartenpädagogin-Krabbelgruppe 

beschäftigt seit 2018 

Bettina Lax 

Kindergartenpädagogin 

beschäftigt seit 2005 

Ursula Lepperdinger 

Kindergartenpädagogin-AEG 

beschäftigt seit 2014 

Petra Meier 

Ausgabe Mittagessen 

beschäftigt seit 2008 

Astrid Miller 

Kindergartenpädagogin 

beschäftigt seit 1989 

Birgit Niederreiter 

Kindergartenhelferin-Krabbelgruppe 

beschäftigt seit 2008 

Isabella Pabinger 

derzeit in Karenz 

beschäftigt seit 2015 

Astrid Köttstorfer 

Kindergartenleiterin 

beschäftigt seit 1985 

Christina Dutzler 

Kindergartenpädagogin-Krabbelgruppe 

beschäftigt seit 2017 

Tamara Eder 

Kindergartenhelferin 

beschäftigt seit 2008 
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Öffnungszeiten und  
Sprechtage im Überblick: 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrsstunden: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr 

Büchlein wechsle dich 

Achtung: neue Öffnungszeiten: 

Freitag von 09.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Notar 

jeden Mittwoch von 09.00 bis  

10.00 Uhr im Besprechungs-

zimmer (Gemeindeamt/EG) 

Nächste Sprechstunde in  

Steuersachen   

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

züglich bei Frau Hackenbuchner im 

Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-

10. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr  

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

 

Seniorenbegegnung   

Montag und Mittwoch von 14.00 

bis 17.00 Uhr 

 

Sandra Paradeiser 

Kindergartenpädagogin 

beschäftigt seit 2008 

Sandra Pichler-

Schimansky 

Integrationsassistentin 

beschäftigt seit 2018 

Tamara Salzlechner 

Kindergartenhelferin-AEG 

beschäftigt seit 2017 

Sarah Seidl 

Kindergartenpädagogin 

beschäftigt seit 2012 

Andrea Strobl 

Kindergartenhelferin 

beschäftigt seit 2005 

Doris Vitzthum 

Kindergartenhelferin 

Mittagsgruppe 

beschäftigt seit 1993 

Birgit Zauchner 

Kindergartenpädagogin 

beschäftigt seit 2014 

© Fotos: Schröck/Gemeinde Lamprechtshausen 
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Verkehrsangelegenheiten 

Zeitlich begrenztes Durchfahrtsverbot Stockham 

Da sich gerade in den Morgen- und Abendstun-

den erhebliche Verkehrsspitzen ergeben, hat die 

Gemeindevertretung den einstimmigen Be-

schluss gefasst, bei der Bezirkshauptmannschaft 

Salzburg-Umgebung um Erlassung einer entspre-

chenden straßenpolizeilichen Verordnung anzu-

suchen, um ein zeitlich begrenztes Durchfahrts-

verbot für die Morgen- und die Abendstunden um-

setzen zu können. Insgesamt hat die Messung 

ein durchschnittliches Verkehrsaufkommen von 

fast 800 Fahrzeugen täglich ermittelt! 

30er-Zone in Arnsdorf 

Es besteht derzeit schon eine 30 km/h-

Zonenbeschränkung für den Bereich um die 

Schule. Diese Zone wird ausgeweitet. Die 30 km/

h-Zone beginnt auf der Hackstraße nach der Orts-

einfahrt (von der B 156 kommend). Außerdem ist 

ostseitig (von Oberarnsdorf kommend) die 30 

km/h-Zone ab dem Objekt Gugerbauer/Wagner 

gültig und südseitig ab dem Objekt Maislinger 

bzw. ab dem Feuerlöschteich. Wir hoffen, mit die-

ser Maßnahme wesentlich zur Verkehrssicherheit 

beitragen zu können! 

Halte- und Parkverbot im Buchenweg 

Leider kommt es im Buchenweg immer wieder zu 

Problemen mit parkenden Autos (Einsatz- bzw. 

Winterdienstfahrzeuge, Müllabfuhr), weshalb die-

se Maßnahme notwendig wurde. 

30er-Zone in der Stadlerseestraße und in der 

Grundlosestraße 

Weil die Fahrbahnoberfläche der Grundlosestra-

ße auf mehreren Abschnitten wegen des schlech-

ten Untergrunds aufgewölbt ist, ist ein Tempolimit 

von 30 km/h erforderlich. Auch in der Stadlersee-

straße bestehen ähnliche Verkehrsverhältnisse, 

weshalb auch hier eine 30 km/h Beschränkung 

erlassen wurde. 

Baumpflegemaßnahmen 

Ein Ast bricht vom Baum und verletzt Personen. 

Wer ist verantwortlich? Der Baumbesitzer - also in 

vielen Fällen die Gemeinde. Sie haftet für ent-

standene Schäden (vgl. § 1319 ABGB), außer sie 

kann eine sachgerechte Kontrolle und Wartung 

des Unglücksbaums beweisen. 

Hierfür führt die Gemeinde einen sogenannten 

Baumkataster, der alle 205 im Besitz der Ge-

meinde befindlichen Bäume auflistet, Pflegemaß-

nahmen dokumentiert und zusätzlich GPS-

verortet. 

Gekennzeichnet sind diese Bäume mit einem 

Emblem der ÖBF (Österreichischen Bundesfors-

te). Sollte Ihnen bei einem dieser Bäume etwas 

auffallen, sind wir dankbar, wenn Sie sich an das 

Bauamt der Gemeinde wenden (David Obera-

scher, Tel.: 06274/6202 DW 22). 

Traffic LED bei Fußübergang Bahnhof 

Nach erfolgten Gesprächen mit Elternvertretern 

und Lehrpersonal unserer Schulen wurde von der 

Gemeinde unlängst eine Verkehrssicherheitsmaß-

nahme umgesetzt, um den Schulweg unserer Kin-

der noch sicherer zu gestalten. Mit permanent 

überfahrbaren Markierungs- und Warnleuchten 

inkl. modernster LED-Technologie ist nun der Fuß-

gängerübergang in der Bahnhofstraße auch zur 

D ä m m e -

rung und 

in den 

Nachtstun-

den erheb-

lich über-

sichtlicher. 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 
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Goldene Hochzeit von Maria 

und Anton Strobl, Waldheim 5 

90. Geburtstag von  

Franz Salzlechner, Hauptstraße 5 

Goldene Hochzeit von Erika und  

Oswald Schwaiger, Schwaigerweg 3 

Goldene Hochzeit von Franziska   

und Erich Hager, Sonnenweg 4 

Gratulationen Unser Trinkwasser 

Überprüfung und Wartung von Enthärtungsanlagen 

(Ionenaustauscher) 

Um gesundheitliche und gerätetechnische Schäden hintanzuhalten, 

bedarf es einer regelmäßigen Wartung und Kontrolle von Ionenaustau-

schern. 

Diese durchzuführenden Maßnahmen stehen in der Betriebsvorschrift 

bzw. sollten Ihnen von Ihrem  Installateur mitgeteilt werden. 

Besonders ist der Härtewert nach dem Enthärtungsgerät, einmal jähr-

lich  zu prüfen. 

Dieser sollte den im Lebensmittelcodex angeführten Wert von 8,4° 

deutscher Härte nicht unterschreiten. 

Bei niedriger eingestellten Werten kommt es zu einem erhöhten Salz-

verbrauch durch die öfter stattfindenden  Regenerationen und es stei-

gen die Betriebskosten. 

Auch sind Probleme bei den Rohrleitungen nicht auszuschließen. 

Probleme die auftreten können: 

Wird bei einer Regeneration nicht die restliche Salzlösung ausgespült, 

kommt es zu Rücklösungen von Metallen aus dem Leitungssystem und 

den Metallverschraubungen (Fittingen). 

Diese stetig erhöhte Zuführung von zum Beispiel Kupferionen über das 

Trinkwasser in den Körper kann zu einer Aufkonzentrierung im Blut füh-

ren. 

Über die damit verbundene mögliche Gesundheitsbeeinträchtigung gibt 

Ihnen Ihr Arzt Auskunft.  

Gleiches gilt für die Zuführung erhöhter Natriumkonzentrationen, die 

besonders für Patienten mit Bluthochdruck und der damit verbundenen 

Reduzierung von Kochsalz in der täglichen Nahrungsaufnahme zu be-

achten ist. 

Verkrustungen der Steuerventile sollten nur von Fachfirmen entfernt 

werden. 

Zu beachten ist auch bei der Aufstellung des Enthärtungsgerätes, dass 

in Räumen mit erhöhter Temperatur (Heizraum, Heizungsverteilerraum 

usw.) eine gute Isolierung der Wasserführenden Leitungen stattfindet. 

Besonders bei erhöhten Temperaturen vom Trinkwasser im Leitungs-

netz können sich sonst in diesem Keime bilden. 

Bei längerem Stillstand der Anlage (z.B. Urlaub) ist eine Sonderspülung, 

entsprechend der Betriebsvorschrift durchzuführen. 

Grundsätzlich sollte nur das Warmwasser enthärtet werden, damit man 

ein unbehandeltes kaltes Trinkwasser zur Verfügung hat. 

Walter Wendtner, Wassermeister 

Schulprojekt „Calendula“ 

„Calendula“ ist der klingende Name eines Gemein-

schaftsprojektes der Gemeinde Lamprechtshausen, Ge-

meindeentwicklung Salzburg und der „Neuen Musikmit-

telschule Lamprechtshausen“.  
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Gratulationen 

85. Geburtstag von  

Elisabeth Simmerstatter, Schmieden 4 

85. Geburtstag von  Elisabeth 

Bauerstatter, Niederarnsdorf 14 

Ziel des Projektes ist, den Schü-

lern durch aktive Einbindung die 

Wertigkeit und die Nachhaltig-

keit zu vermitteln: 

Bei herrlichem Sonnenschein 

und fast sommerlichen Tempe-

raturen griffen die SchülerInnen der 3b und 3c Klasse mit ihren Leh-

rern zu Schaufel und Gartenhaue um den Außenbereich der Neuen Mu-

sikmittelschule noch schöner zu gestalten.  

Zusammen mit Gartenplaner Franz Hönegger ging man ans Werk. Be-

gonnen wurde mit Umgrabungsarbeiten des Grünstreifens zwischen 

Hartplatz und Gehsteig. Hier wird eine Blumenwiese entstehen, die für 

Bienen und andere Insekten in Zukunft einen wertvollen (Über)-

Lebensraum darstellt.   

Nach dem Ausbringen der Blumensamen wurde neben dem Kletterge-

rüst des Kindergartens und der Carportrückwand des Betreubaren 

Wohnens ein Beeren/Obstspalier gepflanzt. Eifrig haben die SchülerIn-

nen die dazu notwenigen Pflanzgruben ausgehoben. Gartenplaner 

Franz Hönegger hat mit Bedacht die verschiedensten Beeren und 

Obstsorten ausgewählt, die in Zukunft von den Kindern gepflückt und 

genascht bzw. von den Schülern im Kochunterricht verarbeitet werden 

können. 

Nicht zuletzt hat man sich auch dem ostseitig wuchernden Efeu ange-

nommen. Der Efeu ist bereits unter die Wärmedämmung geklettert und 

hat Schaden angerichtet. Sorgfältig wurde dieser entfernt. Nunmehr 

wurde der verbleibende Grünstreifen mit magerer Erde aufgefüllt.  Ein 

Steinlesehaufen, Totholz und Nisthilfen, welche von den Schülern im 

Werkunterricht noch gebaut werden, bieten Insekten, Erdbienen und 

anderem Getier für die Zukunft einen wertvollen Lebensraum.  

Mitglieder der FFW Arnsdorf absolvieren Bewerb in Olgishofen (BRD) 

Neun Mitglieder der FFW Arnsdorf besuchten Anfang September die Partner-Feuerwehr in Olgishofen im 

Allgäu. Wir wurden alle herzlich empfangen, die Freude über das Wiedersehen mit den deutschen Kolle-

gen war groß. Gemeinsam mit den Mitgliedern der FFW Olgishofen absolvierten alle Feuerwehrkamera-

den die Bewerbsprüfung nach den deutschen Vorschriften. Nachdem alle Teilnehmer das entsprechende 

Leistungsabzeichen überreicht be-

kamen, kam an diesem Wochen-

ende auch die Geselligkeit nicht zu 

kurz. Bei strahlendem Wetter wur-

de ein Dorffest organisiert und die 

guten Beziehungen über Landes-

grenzen hinweg weiter vertieft. 

Den Arnsdorfer Feuerwehrmitglie-

dern gratulieren wir zum bestande-

nen Bewerbsabzeichen! 

Rückblick der letzten Wochen 

© Foto: Adolf Salzlechner 

Den Veranstaltungskalender 

finden Sie auch unter 

www.lamprechtshausen.at 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 
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Eröffnungsfeier Friedensweg 

Am Sonntag, dem 14. Oktober 2018 fand im Rahmen des 200-

Jahr - Jubiläums „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ die feierliche Eröff-

nung des Friedensweges statt. Die Schaffung des Friedensweges 

ist ein gemeinsames von der EuRegio gefördertes grenzüber-

schreitendes Projekt der fünf Gemeinden Lamprechtshausen, Gö-

ming, Laufen, Oberndorf und Ramsau in Bayern. Wir bedanken 

uns herzlich beim Projektkoordinator Prof. Mag. Josef Standl für 

die Ausarbeitung und Organisation. 

Begonnen wurde mit einer Friedensmesse in Arnsdorf, die von 

den Volksschulkindern Arnsdorf, von der 1a Klasse der Musikmit-

telschule Lamprechtshausen (Leitung: Eder-Weiß Monika) und 

vom Musikum (Leitung: Mag. Manfred Kratochwill) musikalisch 

umrahmt wurde – herzlichen Dank dafür! Beim Jaunergut wurde 

anschließend ein Friedensbaum – eine Eiche – gepflanzt und das 

Friedensdenkmal enthüllt und gesegnet. Der Baum wurde vom 

Waldverband gespendet. Das Denkmal wurde von unserer heimi-

schen Künstlerin Mag. Christiane Pott-Schlager gestaltet. Wir – 

die Gemeinde und der Tourismusverband Lamprechtshausen - 

freuen uns, dass wir uns für diese Skulptur entschieden haben. 

Sie passt wirklich gut auf den sogenannten „Friedensplatz“. Jede 

der teilnehmenden Gemeinden hat eine Skulptur aufgestellt und 

einen Friedensbaum gepflanzt.  

„Es gibt keinen Weg zum Frieden, denn Frieden ist der Weg.“ 

Nach diesem Zitat von Mahatma Ghandi sind alle eingeladen, den 

Friedensweg zu gehen, an den einzelnen Stationen innezuhalten 

und „Wege zur inneren Einkehr“ zu finden. 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

Ferienprogramm  

Auch heuer organisierte der Sport– und Jugendausschuss 

Lamprechtshausen ein umfangreiches Ferienprogramm. Die 

Kinder und Jugendlichen sowie die SchülerInnen unserer Schu-

len konnten aus zahlreichen Workshops und Ausflügen wählen. 

Wie auch in den Vorjahren fand das Ferienprogramm regen Zu-

spruch. 

Wir bedanken uns bei den Organisatoren und allen Mitwirken-

den sehr herzlich. 

Foto: Fotograf Unterrainer 

© Foto: Sport– und  Jugendausschuss 

© Foto: Sport– und  Jugendausschuss 
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Blumenschmuckwettbewerb 

Unter dem Motto „Blumenschmuck und Lebens-

qualität in Salzburg“ wurde der Wettbewerb heu-

er bereits zum dritten Mal durchgeführt. Ich be-

danke mich herzlich bei allen Teilnehmern, die 

mit viel Liebe und Zeitaufwand ihre Häuser und 

Gärten schön geschmückt und gepflegt haben. 

Auch die Volksschule Arnsdorf hat in der Katego-

rie „öffentliche Gebäude“ mitgemacht. Die Teil-

nahmeurkunden wurden im Rahmen einer 

sehr schönen Veranstaltung in St. Johann 

überreicht. 

Der Blumenschmuckwettbewerb trägt dazu 

bei, die Schönheit unseres Landes in Szene 

zu setzen und bewusst erlebbar zu machen. 

Blumenschmuck hebt das Ortsbild unserer 

Gemeinde und ist ein wesentlicher Wohlfühl-

faktor für alle LamprechtshausenerInnen und 

auch für Besucher.  

Spende Fa. Sonnenmoor mit LR Maria 

Hutter im Weidmoos  

Die Fa. Sonnenmoor mit Inhaber Siegfried Fink 

spendet € 10.000,00 für ein Projekt zur Renatu-

rierung/Wiedervernässung des im Besitz der Ge-

meinde befindlichen Rest-Hochmoors. Der Fa. 

Sonnenmoor geht es darum, einen Ausgleich zu 

schaffen. Die Firma nutzt seit langem Moor aus 

Leopoldskron für ihre Produkte. Nun möchte der 

Firmeninhaber etwas zurück-

geben, was er auf der ande-

ren Seite nimmt – um auch 

für nachfolgende Generatio-

nen das Moor als Lebens-

raum zu erhalten. Das Pro-

jekt wird in Kooperation vom-

T o r f e r n e u e r u n g s v e r e i n 

Weidmoos, der Gemeinde 

Lamprechtshausen als 

Grundeigentümerin und der 

Naturschutzverwaltung des 

Landes umgesetzt. 2019 soll 

mit der Durchführung begon-

nen werden. 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 
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Regionale Preisverleihung „Wer radelt gewinnt“: 

Wir feiern unsere glücklichen Gewinner! 

Zum Abschluss der landesweiten Aktion „Wer radelt gewinnt“ haben der Regionalverband Flachgau Nord 

und die Gemeinde Lamprechtshausen tolle Preise verlost. 

Vom Regionalverband Flachgau Nord gab es zwei unvergessliche Erlebnisse mit anschließender Einkehr 

für vier Personen zu gewinnen. 

Regionalverband Flachgau Nord 

S P IT Z E N P L AT Z I E R UN G  B E I M  FE U E R W E H R -

J U G E N D -B U N D E S L E I ST U N G S B E W E R B   

9. Platz für unsere Feuerwehrjugend beim Bundes-

leistungsbewerb in Wien! Unter den besten Ju-

gendgruppen Österreichs konnten sich die Bur-

schen der Lamprechtshausener Feuerwehrjugend 

eine hervorragende Top-Ten Platzierung erkämp-

fen und sind damit die beste Salzburger Mann-

schaft! 

Beim Leistungsbewerb messen sich die Jugend-

gruppen beim Staffellauf und auf der Bewerbs-

bahn im Schlauchlegen, Zielspritzen sowie bei der 

Knoten- und Gerätekunde. Es geht um Schnellig-

keit, Teamwork und fehlerfreies Arbeiten. 

Durch die ausgezeichneten Ergebnisse dieses Jah-

res beim Landesbewerb in Mauterndorf (1. und 3. 

Platz) und beim Bezirksbewerb in Anthering (1. 

Platz) qualifizierte sich unsere Feuerwehrjugend 

für den Bundesleistungsbewerb in Wien.  

Bereits am Freitag, 24.08.2018 reiste die Be-

werbsgruppe nach Wien, wo am Nachmittag be-

reits der Trainingslauf und am Abend die Eröff-

nungsfeier auf dem Programm stand. 

Am Samstag, 25.08.2018 folgten dann die Wer-

tungsläufe. Vor zahlreichen Besuchern und mitge-

reisten Fans trat im Stadion des FC Stadlau/Wien 

um ca. 11:00 Uhr unsere Bewerbsgruppe an den 

Start. Mit einem tadellosen Lauf auf der Hindernis-

bahn (49,99 Sek.) und einem ebenso hervorragen-

den, fehlerfreien Lauf auf der Staffellaufbahn 

(70,05 Sek.) bewies unsere Feuerwehrjugend, 

dass sie zu den besten Österreichs gehört!  

Insgesamt traten 51 Jugendgruppen (darunter 

sechs Mädchengruppen und zwei Gästegruppen) 

gegeneinander an. Aus Salzburg waren neben 

Lamprechtshausen noch die Feuerwehrjugend aus 

Tamsweg, Mariapfarr, Schleedorf und St. Martin 

bei Lofer (Mädchengruppe) mit dabei.  

Nachdem der Bewerb erfolgreich gemeistert war, 

folgte am Abend ein Marsch vom Heldenplatz über 

die Ringstraße zum Rathausplatz, wo die Siegereh-

rung und Schlussfeier stattfand. 

Die mitgereiste Bürgermeisterin Andrea Pabinger 

reihte sich mit Ortsfeuerwehrkommandant DI (FH) 

Albert Sigl gleich unter die ersten Gratulanten – 

zählt doch die Qualifizierung und Teilnahme am 

Bundesbewerb zu den Höhepunkten in der Feuer-

wehrjugend-Laufbahn. Auch die Aktivmannschaft 

der Feuerwehr Lamprechtshausen gratuliert ihrer 

Jugend sowie den Jugendführern Fischinger Pat-

rick und Zauner Martin zu dieser hervorragenden 

Leistung sehr herzlich! 

© Foto: Feuerwehr Lamprechtshausen © Foto: Feuerwehr Lamprechtshausen 
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Schulung der Recyclinghof-Verantwortlichen: 

Übung für den Ernstfall 

Recyclinghofbetreuer übten die richtige Reaktion im 

Brandfall. 

Ende September fand das alljährliche Treffen der Recyc-

linghof-Verantwortlichen statt.  

Dieses Jahr wurde u.a. bei einer Brandschutzübung am 

Recyclinghof Lamprechtshausen die Reaktion im Ernst-

fall geprobt. Dabei wurden verschiedene Brände simu-

liert und von den TeilnehmerInnen gelöscht. Hauptau-

genmerk lag auf der Rauch- und Brandentwicklung be-

schädigter Lithium-Batterien (Foto). 

Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Lamprechtshau-

sen für die Materialien und die Durchführung. Außer-

dem bei Ing. Hannes Hochradl für die Vorstellung des 

theoretischen Teils. Der Gemeinde Lamprechtshausen 

gebührt Dank für die Bereitstellung ihrer Räumlichkei-

ten! 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 

Von der Gemeinde wurden tolle Einkaufsgutscheine und 

Geschenke verlost. 

Den glücklichen Gewinnern wurden ihre Preise bei einer 

feierlichen Preisverleihung am 19.09.2018 im Gemein-

deamt Lamprechtshausen vom 1. Verbandsobmann-

stellvertreter Bgm. Werner Fritz bzw. von Bürgermeiste-

rin Andrea Pabinger persönlich übergeben. 

Gewonnen haben im Regionalverband: 

Frau Elisabeth Roithinger aus Oberndorf b. Sbg. 

Herr Gottfried Maier aus Oberndorf b. Sbg. 

Wir gratulieren den Gewinnern und bedanken uns bei 

allen Teilnehmern! 

INFO 

Alle Informationen kompakt: 

1) Insgesamt wurden in unserer Region von 113 Radlern 

fast 80.000 km zurück gelegt 

2) In der Gemeinde Lamprechtshausen haben 53 Radler 

eine Strecke von 28.444 km bewältigt 

3) Das entspricht einem Anteil an den Gesamtkilometern 

non ca. 35 % - ein beachtliches Ergebnis! 

Ein herzliches Dankeschön an jene 

Lamprechtshausener Betriebe, welche die  

Gutscheine und Sachpreise gesponsert haben! 
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Neue Ortsbäuerin in Lamprechtshausen  

Nach 10-jähriger aktiver und rühriger Tätigkeit als 

Ortsbäuerin übergab Monika Zauner, besser be-

kannt als Pasch Moni ihr Amt an Marianne Ferste-

rer wiederrum besser bekannt als Aigner Anni. 

Im Zuge der Jahreshauptversammlung am 10. Ok-

tober beim Wirt z´Furkern wurde auch der Bäue-

rinnenausschuss neu bestellt. Nach 25-jähriger 

Tätigkeit schieden Katharina Barth, Elfriede Eder, 

Sabine Junger und Martina Wagner aus. Nach 10 

bzw. 5-jähriger Tätigkeit haben Gerlinde Haberl 

und Andrea Junger ihre Funktion aufgegeben. 

Herzlichen Dank für euer Dabeisein und euren Ein-

satz. Neu im Ausschuss arbeiten zukünftig Hilde-

gard David, Andrea Hufnagl, Manuela Hufnagl, und 

Manuela Spitzauer-Mairoll mit. 

Unter den Ehrengästen befanden sich neben Bür-

germeisterin Andrea Pabinger, die Bezirksbäue-

rin Monika Stöllberger, Bezirksbauernkammerob-

mann Johann Frenkenberger und der Ortsbau-

ernobmann Franz Zehentner. 

Die neue Ortsbäuerin hat in ihrer Antrittsrede 

aufgerufen, die Gemeinschaft innerhalb der Bäu-

erinnen zu stärken um gemeinsam den Anforde-

rungen, die unsere Zeit an uns stellt als Bäuerin-

nen und vor allem als Frauen gewachsen zu sein. 

Viele Bäuerinnen folgten der Einladung zur Jah-

reshauptversammlung und so wurde es ein un-

terhaltsamer und lustiger Abend für Jung und Alt. 

Bericht:  

Anni Fersterer 

© Foto: Hannah Mösenbichler © Foto: Hannah Mösenbichler 

Richtiger Umgang mit Lithium Batterien/Akkus 

Viele unserer alltäglichen Aktivitäten wie bspw. te-

lefonieren oder Computerspielen haben eins ge-

meinsam: Man benötigt für sie Lithium Akkus. Bei-

nahe jedes High-Tech-Gerät enthält die kleinen 

Hochleistungsenergiequellen. Durch die besonde-

re chemische Zusammensetzung speichern sie ein 

Vielfaches an Energie im Vergleich zu herkömmli-

chen Batterien. Diese Eigenschaft hat aber nicht 

nur gute Seiten. Bei falschem Gebrauch, Beschädi-

gung oder Überhitzung können die Lithium Akkus 

zur Gefahrenquelle für ihre Nutzer werden und 

Brände verursachen. Achten Sie daher auf die rich-

tige Anwendung! 

Wichtig: der Akku ist oft das fehleranfälligste Teil 

in einem Gerät. Doch nur weil der Akku den Geist 

aufgibt gleich das ganze Gerät in den Müll wer-

fen? Das wäre Verschwendung von Ressourcen 

und Geld! Also achten Sie lieber gleich beim Kauf 

darauf, ob der Akku entnehmbar ist und ausge-

wechselt werden kann. So sparen Sie langfristig 

und schonen die Umwelt. 
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Verein Mit-Dabei, Freizeitbegleitung für 

Menschen mit Beeinträchtigung 

Der im Mai 2018 gegründete Verein hat es sich 

als Ziel gesetzt, Menschen mit Beeinträchtigung 

eine Freizeit zu ermöglichen, die sie ohne Beglei-

tung und Betreuung nicht bewältigen können. Die 

ausgebildeten Behindertenbegleiter spezialisie-

ren sich auf Freizeitbegleitungen, die ressourcen-

orientiert und auf dem Prinzip der Normalisierung 

beruhen. Die Angebote richten sich an Menschen 

mit Beeinträchtigung jeden Alters.  

Bei den Ausschreibungen für die verschiedenen 

Aktivitäten wird darauf geachtet, dass jeder die 

Möglichkeit hat Mit Dabei zu sein.  

Christian Kraus aus Pfaffstätt und Hubert Zillner 

aus Lamprechtshausen 

sind die Obmänner des 

Vereins.  

Weitere Infos über den 

Verein und die Aktivitäten 

können Sie unter www.mit-

dabei.at entnehmen  

Übergabe Geschenk Lederhose an BGM a.D. Hans Grießner 

Christian Leeb, Geschäftsführer der Salzburg Milch und Gatte der „Säcklermeisterin“ Margit Leeb über-

gibt an Bürgermeisterin Andrea Pabinger die von seiner Gattin Margit gesäckelte und wunderschön hän-

disch ausgenähte und von so vielen Vereinen, Vereinigungen und Teams finanzierte Lederhose. Ich 

konnte dieses großartige Geschenk von der Frau Bürgermeister im Auftrag aller Spendenden mit riesiger 

Freude und Dankbarkeit überneh-

men! Sie wurde gleich anprobiert 

und passt bestens! 

Bei allen die mitgesponsert haben, 

möchte ich mich auf das Allerherz-

lichste bedanken – ich hoffe fest, 

dass ich sie noch die nächsten 

30  Jahre tragen kann – ich werde 

dazu jede sich bietende Gelegenheit 

nutzen! 

In großer dankbarer Verbundenheit 

verbleibe ich Euer Bürgermeister 

a.D. mit besten Grüßen 

Hans Grießner!  
© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 

Volksschule Arnsdorf informiert 

Die Kinder der Volksschule Arnsdorf haben an-

lässlich des ,,Stille Nacht“ Jahres, 20 Sonder-

briefmarken entworfen. Diese Marken wurden 

zum Anlass genommen, um an die Entstehungs-

geschichte des wunderbaren Liedes ,,Stille 

Nacht, heilige Nacht“ zu gedenken. Die Marken 

sind in der Volksschule Arnsdorf erhältlich.  

© Foto: Volksschule Arnsdorf 
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GRÖNLAND 

Nationalpark Nord– Ost Grönland 

Photographie & Digivision 

         Rudolf LENZ 

       Lamprechtshausen 

       GEMEINDEAMT 

    BENEDIKTUSSAAL 

Datum:   22.11.2018 

Beginn :    19.30 Uhr 

Eintritt : € 5.- 

 

Weitere Veranstaltungen der Kirche finden sie auf der Homepage unter  

pfarre.lamprechtshausen@pfarre.kirchen.net 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

NOVEMBER 

Do, 08.11. 
Vereinsnachmittag 

13.00 Uhr, Gasthaus Stadler 

Goldhauben– und Kopftuch-

gruppe 

Do, 08.11. 
Spielenachmittag 

13.00 Uhr, Jaunergut Arnsdorf 
Seniorenbund 

Fr, 09.11. 

Kegelabend 

19.00 Uhr, Gasthaus Steinerwirt,  

Gundertshausen 

ÖAAB 

Fr, 09.11. und 

Sa, 10.11. 

Theaterstück „Himmel für Anna“ 

mit Yarina Gurtner  

19.30 Uhr, Benediktussaal/Gemeindeamt 

Verein Stille Nacht Arnsdorf 

Salzburger Bildlungswerk 

So, 11.11. 

„Wie war das damals, Herr Lehrer?“ 

15:00 Uhr   

Stille Nacht Museum Arnsdorf 

Verein Stille Nacht Arnsdorf 

So, 11.11. 

Patroziniumsmesse 

09.30 Uhr, Pfarrkirche Lamprechtshausen, 

 Gestaltung  durch die Ministranten  

Pfarre Lamprechtshausen 

So, 11.11. 
Treffen 

18.30 Uhr, Veranstaltungsraum/Mehrzweckgebäude 
Tauschkreis Flachgau Nord 

Do, 15.11. 
Tanzkreis 

19.30 Uhr Veranstaltungsraum/Mehrzweckgebäude 
Gesunde Gemeinde 

Sa, 17.11. und 

So, 18.11. 

„Wie war das damals, Herr Lehrer?“ 

15:00 Uhr   

Stille Nacht Museum Arnsdorf 

Verein Stille Nacht Arnsdorf 

So, 18.11. 

Jahreshauptversammlung mit  

Heldenehrung 

09.30 Uhr, Pfarrkirche Lamprechtshausen 

Kameradschaftsbund 

Do, 22.11. 
Vortrag Grönland 

19.30 Uhr Benediktussaal/Gemeindeamt 
Rudolf Lenz 

Fr, 23.11. Jahreshauptversammlung Seniorenbund 

Fr, 23.11. 

 

CD-Präsentation der 4A-Klasse 

19:00 Uhr Pfarrkirche Lamprechtshausen 
NMMS Lamprechtshausen 

Sa. 24.11. und 

25.11. 

„Wie war das damals, Herr Lehrer?“ 

15:00 Uhr Stille Nacht Museum Arnsdorf 
Verein Stille Nacht Arnsdorf 

So, 25.11. 

„Gott, auf dein Wort erscheinen wir!“ -  

Hornmesse von F. X. Gruber 

09.30 Uhr, Wallfahrtskirche Maria im Mösl, Arnsdorf 

Kirchenchor und  

Bläserensemble 
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Der Judoverein Bürmoos feiert heuer sein 
50-jähriges Jubiläum  
Eine bereits sehr lange Tradition hat der Judosport 

in Bürmoos. Schon im ersten Jahr nach der Ge-

meindegründung Bürmoos fanden sich einige 

Kampfsportbegeisterte, die den Judoverein ins Le-

ben gerufen haben. Darunter auch der ehemalige 

Obmann des Vereines Wolfgang Bauer. Er hat be-

reits vor 51 Jahren seinen 1. Dan erworben und ist 

immer noch der höchstdotierte Danträger des Ver-

eines (5 Dan). 

Die offizielle Vereinsgründung war am 1. Novem-

ber 1968. Seit dieser Zeit ist der Judosport in 

Bürmoos ein fixer Bestandteil. Der SV Judo 

Bürmoos trägt seither einen wesentlichen Teil zur 

sportlichen Entwicklung der Jugendlichen aus 

Bürmoos, aber auch aus zahlreichen Nachbarge-

meinden, nicht nur in Bezug auf ihre körperliche 

Entwicklung sondern auch wesentlich zu ihrer Ein-

stellung zum Sport und Stärkung ihrer Persönlich-

keit bei. Seit 2004 wird der Verein von Petra 

Rausch als Obfrau geleitet. Der Verein bietet mitt-

lerweile nicht „nur“ Judo, sondern ist mit dem en-

gagierten Team zum Anbieter für alle 

Altersklassen in punkto Bewegung 

geworden. Es wird vom Kinderturnen 

über Zirkeltraining, Hobby-Judo bis zu 

Bewegung bis ins Alter, alles angebo-

ten, das Jung und Alt körperlich und 

geistig fit hält. Als hochqualitative Ver-

anstaltung wird neben zahlreichen 

Judo-Wettkämpfen, der traditionelle Kinder-5-

Kampf im nächsten Jahr bereits zum 13. Mal aus-

getragen. 

Im Zuge der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Be-

stand findet am 01.12.2018 als Highlight die Judo-

Kata Staatsmeisterschaft in der Turnhalle der NMS 

Bürmoos statt. 

Am nächsten Tag, 02.12.2018 sind dann, eben-

falls in der Turnhalle der NMS Bürmoos, die Kinder 

und Jugendlichen beim diesjährigen Nikoloturnier 

im Einsatz. Bei diesem Wettkampf werden wieder 

zw. 100-150 Teilnehmer erwartet, die wie jedes 

Jahr, alles geben werden um als Sieger von der 

Matte zu gehen.  

Aus unseren Nachbargemeinden 
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Neun Möglichkeiten für eine spannende Lehre 

Entdecke was wirklich zu dir passt – bei unserem 

W&H Lehrlingstag in Bürmoos! Du bist ein kreati-

ver Kopf und immer offen für Neues? Technik 

zählt zu deiner Leidenschaft? Unser vielfältiges 

Lehrlingsprogramm hält für jedes Talent die pas-

sende Ausbildung bereit. Beim W&H Lehrlingstag 

kannst du gemeinsam mit unseren jungen Nach-

wuchskräften in die Welt von W&H eintauchen. 

Sie stellen dir ihren Arbeitsplatz vor, berichten 

über aktuelle Projekte und geben dir ganz persön-

liche Einblicke in ihr berufliches Umfeld. Du 

kannst unsere Lehrlinge vom 22. – 25. November 

2018 auch auf der Berufs-Info-Messe im Messe-

zentrum Salzburg 

(BIM) treffen und 

dich über unser 

Angebot an Lehr-

berufen informie-

ren – Halle 10, 

Stand C104.  

Statistik Austria führt dzt. im Auf-

trag des Bundesministeriums für 

Arbeit, Soziales, Gesundheit und 

Konsumentenschutz die Österreichische Gesundheits-

befragung durch. 

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verordnungen 

des Europäischen Parlaments und des Rates (EG. Nr. 

1338/2008 sowie 141/2013). Die Republik Öster-

reich ist daher verpflichtet, Informationen zu Gesund-

heitszustand, Gesundheitsverhalten und zur gesund-

heitlichen Versorgung der Österreicher und Österrei-

cherinnen zu erheben und zu veröffentlichen. 

Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 

Melderegister Personen ab 15 Jahren in Privathaus-

halten in ganz Österreich für die Befragung ausge-

wählt. Die ausgewählten Personen werden durch ei-

nen Ankündigungsbrief informiert, und eine von Statis-

tik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von   

Oktober 2018 bis Februar 2019 mit diesen Personen 

Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befra-

gung zu vereinbaren. Diese Erhebungspersonen kön-

nen sich entsprechend ausweisen  

Weitere Informationen erhalten sie unter: erhebungs-

infrastruktur@statistik.gv.at Internet: www.statistik.at/

gesundheitsbefragung 
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